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VERSCHIEDENES

XVIII. Tagung über die Hormone und die Vitamine
der „Societä italiana per il progresso della zootecnia"

16. und 17. September 1951 in Lodi und Mailand

Hauptberichterstatter waren die folgenden Professoren: N. Lagerlöf
(Schweden) über das Thema: Die Anwendung der Hormone und

der Vitamin-Produkte, unter besonderer Berücksichtigung der
Veterinär-Geburtshilfe; F. Usuelli (Italien): Allgemeine Aspekte des
Vitamin-Problems in der Tierzucht und der Veterinärmedizin;
E. Letard (Frankreich): Die Vitamine in ihrer Anwendung auf die
Tierzucht; E. Martini (Italien): Endokrine Korrelationen; E. Simonnet

(Frankreich): Die Anwendung der Hormone in der Tierzucht und
der Veterinärmedizin; E. Cuboni (Italien): Sexualhormone und
Trächtigkeitsdiagnose; E.J.Rowlands (England): Gonadotropin -

sches Serum: seine Herkunft und Funktion bei der trächtigen Stute.
An der Tagung haben Wissenschaftler und Fachleute aus Italien,

Belgien, Deutschland, Dänemark, Japan, Israel, Spanien, der Schweiz
und Schweden teilgenommen.

Unter dem Vorsitz von Professor Bonadonna, Präsident der
Gesellschaft, wurden folgende Beschlüsse gefaßt:

„Nachdem die Tagung die große Bedeutung der tierischen
Erzeugung für die menschliche Ernährung erörtert hat;

1. empfiehlt sie, daß die Tierärzte die Hormone bei sexuellen
Störungen nur mit großer Vorsicht anwenden. Diese Empfehlung gilt
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insbesondere so lange, als man sich über die genetische Natur der in
Frage kommenden Störungen nicht genügend im klaren ist. Weiter
sollen die Tierarzte mit der Anwendung der Hormonpräparate zur
Steigerung der Leistungen unserer Haustiere zurückhaltend sein, vor
allem im Hinblick auf die möglichen Änderungen der Eigenschaften
der Erzeugnisse, die fur die menschliche Ernährung bestimmt sind.
Die Tagung fordert die Forschungsstätten auf, sich weiter mit den
sehr wichtigen Fragen der angewandten Endokrinologie in der
Tierzucht zu befassen.

2. In Anbetracht der Wichtigkeit der Vitamine fur die Ernährung
wird die Notwendigkeit einer richtigen Anwendung hervorgehoben.
In allen Fallen, in denen es möglich ist, soll angestrebt werden, die
Vitaminversorgung durch naturliche Futtermittel zu gewahrleisten.
Sollte sich eine zusätzliche Verabreichung als erforderlich und möglich
erweisen, dann wird die Anwendung von standardisierten Präparaten
empfohlen, deren Wirksamkeitsdauer anzugeben ist.

3. Wegen der erheblichen Verbreitung der infektiösen Unfruchtbarkeit

(enzootische Sterilität, mikrobielle Unfruchtbarkeit} in vielen
Ländern, empfiehlt die Tagung, sowohl bei der Paarung als auch bei
der Samenubertragung alle möglichen Vorsichtsmaßnahmen zu treffen,
um die Verbreitung von solchen Krankheiten durch die Vatertiere
zu verhindern."

Gesellschaft zur Erforschung der Haustierkrankheiten

Einladung zur Sitzung
auf Freitag, den 23. November 1951, 15.00 Uhr

im Botanischen Hörsaal der Universität Zürich, I. Stock,
Eingang Rämistraße.

Thema :

Physiologie, Pathologie, Pharmakologie, Bakteriologie
und Klinik der Milchdrüse, I. Teil.

Ing. agr. H. U. Winzenried (Lehrbeauftragter für Tierzucht):
Genetische Fragen über Form der Milchdrüse und Milchsekretion.

Prof. Dr. J. Rieder (E.T.H.): Physiologie der Milchsekretion.
Prof. Dr. W. Frei: Die Mastitis vom Standpunkt der allgemeinen

Entzündungslehre.
Diskussion.

Die Herren Kollegen sind zu dieser Tagung freundlich eingeladen.
Der 2. Teil des Themas soll im nächsten Jahr behandelt werden.

Im Auftrag des Vorstandes der G.E.H.K.:
W. Frei, Präsident.
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